
Dat Ber`mburer Blattje im Januar 2010

Dor soll man mol
henn gohn :
17.01. ab 15.00 Uhr
Neujahrsempfang 
Für alle EinwohnerInnen im 
Haus des Gastes in Berum,
Wanderung ab 14.00 Uhr 
(Treffpunkt Marktplatz Hage)

Uns plattdütsch Eck

Sprök:
Well mit Schwienekötels spöölt, 
kricht schmeerige Haan.

Witz:
Fragt Hein de Hinnerk: „Du willt 
di skeeden laten, hebb ik hört ? 
Worum dat ?“ Dorup Hinnerk: 
„Muchst du mit`n Fro verheirat 
wäsen, de jede Obend van een 
Kneipe in`t anner Kneipe geit ?“ „
Nä“, meent Hein, „hebb heennet 
wusst, dat se drinken deit“. „Deit 
se ok ne,“ seggt Hinnerk, „se söcht 
mi“ .

.

Weihnachtsfeier wieder voller Erfolg. Das Rahmenprogramm wurde 
von Sabine und Marion Stöhr und der 3. Klasse der Grundschule und 
Leitung von Hinrich Sjuts und Heidi Sjuts gestaltet.

Wissenswertes und Nachrichten 
aus und für Berumbur

Wir wünschen allen Berumburern 
1 erfolgreiches neues Jahr, 12 
gesunde Monate, 52 schöne 
Wochen, 365 tolle Tage, 8760 
angenehme Stunden, 525.600 
glückliche Minuten und 
zufriedene 31.536.000 Sekunden.

Wenn das alte Jahr erfolgreich 
war, dann freu dich auf das 
Neue.. Und war es schlecht – ja 
dann ... dann erst recht!

Leute in Berumbur. Heute: Unser Pastor Ingo Wiegmann

Pastor Ingo Wiegmann wurde am 
10.11.1971 in Hannover geboren. Schon von 
Anfang an stand fest: Er wollte Pastor 
werden. So studierte er dann auch nach dem 
Abitur in Göttingen, Heidelberg und Berlin 
Theologie. Sein Vikariat, sozusagen seine 
Probezeit, absolvierte er in Lehrte bei 
Hannover. Sein Wunsch, eine Gemeinde in 

einer Großstadt zu übernehmen, erfüllte sich nicht. Ostfriesland sollte 
es sein! Ausgerechnet Ostfriesland! Er war enttäuscht.

Umso erstaunter und erfreuter war er dann über seine Aufnahme 
hier. Er fand hier keine „überkandidelten` Leute, sondern einen klaren 
Menschenschlag vor, der sagt, was ihm gefällt und auch was nicht 
gefällt “ so Wiegmann. Ebenso schätzt er in Ostfriesland den offenen 
Umgang miteinander. Auch an die ostfriesischen Eigenarten, wie 
unter anderem Teetrinken, hat er sich gewöhnt. Sogar das Essen 
schmeckt ihm. Was er am liebsten isst? Alles was auf den Tisch 
kommt. Nur mit Fisch kann er sich (noch?) nicht anfreunden. 
(Fortsetzung Rückseite)
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Die Kleinen Strolche gewinnen „Stern des Sports“

Der Stern des Sports“ geht 2009 nach Berumbur. In kürzester Zeit, erst im Oktober
im Sportbund aufgenommen, haben es  „Die kleinen Strolche“ geschafft, die Jury
auf sich aufmerksam zu machen. Hauptkriterium der Wahl war die überdurch-
schnittliche Jugendarbeit des Vereins. Der Preis ist mit 250€ dotiert. Der Verein
arbeitet rein gemeinnützig. Alles, was aus Basaren, Spenden und Aktionen erwirt-
schaftet wird, kommt den Kindern zu Gute.

Die „Sterne des Sports“ werden jedes Jahr vom Deutschen Olympischen Sport-
bund sowie den Raiffeisen-Volksbanken für besonderes soziales Engagement an
Vereine vergeben.

„Wir sind eben ein anderer Verein“, sagt Melanie Scharwies. Wer noch
mitmachen möchte: Bitte anrufen unter 04936/990584.

SilkeTjarks, ThereseScheepker und  Mar-
liesScharwies  von den „Kleinen Strolchen“
nahmen den Ehrenpreis in Empfang.
Foto: Ostfriesischer Kurier/Adam

Notdienst der Apotheken an Sonn- und 
Feiertagen im Januar
-01.01. Adler Apotheke Norden, Neuer Weg 23
-02.01. Schwanen-Apotheke Norden, Osterstr. 160 
-03.01. Hirsch-Apotheke Norden, Neuer Weg 8 
-10.01. Hager-Apotheke, Hage, Hauptstr. 45 
-17.01. Nord-Apotheke Norden, Norddeicher 
Str.125
-24.01. Adler-Apotheke Norden, Neuer Weg 23
-31.01. Schwanen-Apotheke Norden, Osterstr. 160

In jeder Apotheke ist auch ein Notdienstplan 
kostenlos erhältlich. Es gibt auch eine 
Telefonauskunft: Festnetz 0137/88822833 oder per 
Handy 22883 (ohne Vorwahl)

Er mag mittlerweile sogar den Sturm und das raue Klima. Darum begnügt er sich im Urlaub auch mit 
einwöchigen Reisen nach Berlin. „Das genügt“, sagt er, „danach habe ich dann auch wieder Sehnsucht nach 
dem Meer.“

Was er wirklich in Ostfriesland vermisst, ist ein gutes Filmprogramm. Er gibt als Cineast zu erkennen, der in 
früheren Jahren gern einmal als Schauspieler auftrat. Gelegentlich übernimmt er auch heute noch kleine Rollen 
in einem Bühnenstück. „Wenn ich nach Berlin fahre habe ich stets ein Filmprogramm mit“, sagt er und lobt als 
Alternative hier vor Ort den VHS-Filmclub in Norden. Neben dem „Filme gucken“ wie er sagt, liest er sehr gerne. 
Politik hat ihn immer sehr interessiert und so liest er zurzeit ein Buch über die deutsche Wiedervereinigung. Er 
bewundert den Mut und ist sogar stolz auf die Ostdeutschen, die mit der Devise „Wir sind das Volk“ eine 
friedliche Revolution gestartet haben.

Aber auch für Krimis ist unser Pastor Wiegmann zu haben und auf die Frage, mit welchen Menschen er gerne 
mal reden würde, nennt er überraschenderweise Stieg Larsson, den schwedischen Krimiautor. Bei einer Tasse 
Tee würde er ihn gerne fragen, wie er zu diesen phantastischen Ideen kommt. „Leider“, so sagt er, „wird es nie 
zu diesem Gespräch kommen, denn Larsson verstarb 2004“.

Seine größte Bewunderung gilt jedoch der Person Jesus. Er meint auch und gerade damit den Menschen Jesus. 
Die Art und Weise wie Jesus mit den Menschen umgegangen sei und die Regeln, die er für ein 
gemeinschaftliches Leben miteinander aufgestellt habe, seien immer noch Vorbild und Ideal für alle Menschen 
und werden es auch bleiben.


